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Nur Mut ! 
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Angedacht – Nachgedacht – Andacht 

Wie man es auch dreht und wendet, 
da ist was geboten mit dieser Jahreslo-
sung. Das, was uns damit ans Herz ge-
legt ist, geht nicht passiv. Es geht nicht 
zurückgelehnt, so als ginge einen das 
alles nicht an. Es geht nicht als Unbetei-
ligter. Prüfen geht nur aktiv. Im Tun. Im 
sich Anschauen. Im Ausprobieren. Ob 
das was taugt. Ob es funktioniert. Ob 
es geht.  

Und zwar ALLES. Prüft alles – gerade 
das Neue, das Unbekannte. Das, was 
einen herausfordert, weil es einen aus 
der „Komfort-Zone“ herausholt. Also 
aus dem, was einem gewohnt ist und 
in dem man sich wohl fühlt – weil man 
es kennt. Aber das, was man kennt, das 
scheint keine Prüfung mehr zu brau-
chen. Oder vielleicht doch? Zu „Allem“ 
gehört auch das Gewohnte – es könn-
te ja sein, dass es nicht mehr passt. Zu 
klein geworden ist oder zu bequem. 

Im Prüfen von allem, gerade von dem 
Neuen, steckt immer die Möglichkeit, 
dass es sich als GUT herausstellt. Als 

das, was es braucht, was passt, was 
genau jetzt das Richtige ist. 

Ja, diese Jahreslosung ist eine Heraus-
forderung. Weil es mit diesem Motto 
nicht gut geht, einfach im Gewohnten 
unhinterfragt zu bleiben. Weil es nötig 
ist, sich aufzumachen, Neues auszupro-
bieren, auch auf die Gefahr hin, dass es 
schief geht. Denn es birgt ja auch die 
Chance, dass es gut wird. Eine Chance, 
die ich aber ja nur im Prüfen entdecke. 
Ja, das ist eine Herausforderung: für 
uns als Gemeinde – wer weiß schon, 
welche Ideen der neue Kirchenvor-
stand haben wird? Und auch eine für 
mich selbst. Wer weiß schon, was es 
dieses Jahr alles auszuprobieren gilt, 
welche Möglichkeiten und Wege sich 
auftun werden? 

Das ist eine Herausforderung, weil Ver-
trautes verlassen oder hinterfragen, 
Neues ausprobieren und testen immer 
ein wenig Angst macht. Je nachdem, 
wie abenteuerlustig die Gemüter sind. 
Die Sache ist nur: unser Gott war schon 

Fotos: Umschlag S. 1 und 28: Tobias Zeeb 

PRÜFT alles und das Gute behaltet. 

Prüft ALLES und das Gute behaltet. 

Prüft alles und das GUTE behaltet. 

Prüft alles und das Gute BEHALTET. 

Prüft alles und das Gute behaltet! 
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Angedacht – Nachgedacht – Andacht 

immer einer, der Menschen in Neues 
geführt hat. Der sie herausgefordert 
hat, ihm zu vertrauen und dann mit ihm 
sich auf neue Wege zu begeben. Und 
mit der Gewissheit, dass Gott da ist und 
mitgeht, klingt diese Jahreslosung dann 
nach: Hab keine Angst vor Dingen, die 
du noch nicht kennst. Hab keine Angst, 

du könntest etwas falsch machen oder 
etwas „Verbotenes“ tun. Nur Mut, pro-
bier es aus – alles – und dann behalte 
das Gute!  

Ein gesegnetes und mutiges neues Jahr 
wünscht Ihnen  

                           Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 

Jahreslosung 2025: 
„Prüft alles und das Gute behaltet!“ 
                                  1. Thessalonicher 5,21 

Foto: Tobias Zeeb 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Aktiv gegen Missbrauch – Kirche zum sicheren Ort machen 

Bereits im letzten Gemeindebrief ha-
ben wir Sie über den Stand der Arbeit 
am Schutzkonzept vor sexualisierter 
Gewalt informiert. Heute schließen wir 
diese Information mit einem etwas um-
fassenderen Bericht vorläufig ab. 

WORUM GEHT ES? 
Die Landeskirche hat – auch unter dem 
Eindruck der Ergebnisse verschiedener 
Studien zu sexualisierter Gewalt in 
kirchlicher Verantwortung – beschlos-
sen, dass alle Kirchengemeinden ver-
pflichtet sind, bis Ende 2025 ihre prä-
ventiven Anstrengungen in einem 
schriftlich formulierten Schutzkonzept 
darzulegen und dabei deutlich zu ma-
chen, wie sie die Kirchen und die von 
ihnen verantworteten Veranstaltungen 
zu sicheren Orten machen wollen. Dies 
schließt verpflichtende Fortbildungen 
für die ehrenamtlichen Leiterinnen und 
Leiter von Gruppen und Kreisen ein. 

WAS IST SEXUALISIERTE GEWALT? 
Der Begriff "Sexualisierte Gewalt" 
macht deutlich, dass es sich in erster 
Linie um eine Gewalttat handelt, die 
mittels sexueller Übergriffe ihren Aus-
druck findet. Sexuelle Handlungen 
werden instrumentalisiert, um Gewalt 
und Macht auszuüben. Dies unterschei-
det sexualisierte Gewalt von körper-
licher, psychischer und struktureller 
Gewalt. 
Täter können Männer ebenso wie 
Frauen sein, Opfer sind Mädchen und 
Jungen. Auch unter jungen Menschen 
kommt Mobbing (auch im Internet), 

sexualisierte Demütigung und Über-
griffigkeit vor („peer group pressure“) 

WAS LEISTET DAS SCHUTZKONZEPT? 
Die Wirkung des Schutzkonzeptes ent-
faltet sich auf verschiedenen Ebenen:  
Das Thema wird aus der „Schweige-
zone“ geholt, Vertuschung und Ver-
drängung werden geächtet. 
Opfer erhalten Hinweise, an wen sie 
sich wenden können. Dabei können sie 
sicher sein, keine Nachteile wegen ih-
rer Bereitschaft, Hinweise zu geben, 
befürchten zu müssen. 
Die verantwortlichen Haupt- und Eh-
renamtlichen erhalten klare Regelun-
gen, wie in einem Verdachtsfall vorzu-
gehen ist, wer zu informieren ist und 
ob strafrechtliche Ermittlungen einge-
leitet werden müssen. 
Durch umfassende intensive Fort- und 
Weiterbildung werden alle relevanten 
Menschen in den Kirchengemeinden 
über das Konzept, Interventionsmög-
lichkeiten und die festgelegten Verfah-
renswege informiert und in ihrer Hand-
lungssicherheit bei Verdachtsfällen 
gestärkt. 

WAS IST DER STAND IN  
NEUGABLONZ? 
In unserer Kirchengemeinde hat sich 
eine Arbeitsgruppe, die sich aus Frauen 
und Männern der Dreifaltigkeitskir-
chengemeinde und der Christuskir-
chengemeinde zusammensetzte, mit 
der Erstellung des Schutzkonzeptes 
befasst. Die Arbeitsgruppe konnte sich 
dabei auf fundierte Arbeitsmaterialien 
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Aus dem Kirchenvorstand 

stützen, die die Landeskirche bereitge-
stellt hat.  
In beiden Gemeinden wurde eine Risi-
koanalyse vorgenommen – wo gibt es 
möglicherweise in den Gebäuden Ge-
fahrenstellen, die einen sexuell moti-
vierten Übergriff erleichtern? Wie wird 
das Thema bei Einstellungsgesprächen 
bearbeitet, wie werden Konfirmandin-
nen und Konfirmanden sowie ihre El-
tern mit dem Konzept vertraut ge-
macht und über ihre Rechte und An-
sprechpersonen informiert? Das 
Schutzkonzept wurde der Fachbera-
tungsstelle der Landeskirche zur Stel-
lungnahme vorgelegt und bereits in 
seinen wesentlichen Teilen freigege-
ben, so dass es in den Kirchenvorstän-
den jetzt beschlossen werden kann. 
Die Dekanatssynode Anfang Oktober 
hat sich ebenfalls mit dem Stand der 
Arbeiten in den Gemeinden befasst; 
ein von unserer Arbeitsgruppe erarbei-
teter Fragebogen für Jugendliche und 
für Eltern wurde vorgestellt. Dieser 

wird in einem nächsten Arbeitsschritt 
final überarbeitet und soll dann in den 
nächsten Jahren kontinuierlich zur Da-
tenerhebung beitragen. 

WIE MACHEN WIR DANN WEITER? 
Gemäß den Ergebnissen der Risikoana-
lyse werden einzelne baulichen Verän-
derungen und Verbesserungen vorzu-
nehmen sein. Das Beschwerdema-
nagement muss ausgearbeitet und 
erprobt werden. Die Wirkung der Fort- 
und Weiterbildungsmaßnahmen ist 
auszuwerten, ebenso die Ergebnisse 
der fortlaufenden Befragungen von 
jungen Menschen, die an Angeboten 
der Kirchen teilnehmen, und ihrer Per-
sonensorgeberechtigten. Das Motto 
„Aktiv gegen Missbrauch“ hat Gestalt 
angenommen, wir sind überzeugt da-
von, damit auf dem richtigen Weg zu 
sein. Informationsveranstaltungen und 
Diskussionsabende zum Thema wer-
den in den nächsten Monaten angebo-
ten werden. 
                                           Wilfried Knorr 

Kontakte: 

Ansprechstelle für Betroffene: 
Sabine Böhlau, Maren Schubert 
Tel.: 089 5595 335 
Telefonsprechstunde: 
Mo 10:00 – 11:00 Uhr, 
Di 17:00 – 18:00 Uhr 
Mail: ansprechstellesg@elkb.de 

 
Meldestelle: 
Stephanie Betz, Carola Reichl 
Tel.: 089 5595 342  
Mo, Di, Do, Fr 09:30 – 12:30 Uhr,  
Mi 14:30 – 17:30 Uhr 
Mail: meldestellesg@elkb.de 
www.aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de 



6 

 

Aus dem Pfarramt 

Kirchenvorstandswahl 

Sie haben gewählt! Mit einer Wahlbeteiligung von 10 % haben Sie sich am 20. 
Oktober an der Wahl unseres neuen Kirchenvorstands beteiligt.  
In den Kirchenvorstand gewählt wurden: 

   
   
 Beate Güthner 

 Wilfried Knorr 

 Susanne Klassin 

 Jörn Kallenbach 

 Helena Relke 

 Bärbel Hehemann 

 Barbara Peukert 

 Dieter Ulbrich 

Herzlichen Glückwunsch Ihnen allen 
und auf eine segensreiche Zusammen-
arbeit zum Wohl unserer Gemeinde! 

Mit dieser Wahl ist der Kirchenvor-
stand aber noch nicht vollständig. 
Zwei Mitglieder sind noch zu berufen. 
Die Sitzung dafür kann erst nach 
Drucklegung stattfinden.  

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in der 
Hand halten und wissen wollen, wer 
denn nun noch berufen wurde und 
wie der vollständige Kirchenvorstand 
aussieht, dann kommen Sie am Sonn-
tag, den 08.12.2024 um 9:30 Uhr in 
den Gottesdienst.  

Da wird der Kirchenvorstand feierlich 
in sein Amt eingeführt und nimmt 
dann seine Arbeit auf. 

Vielen Dank Ihnen allen, die Sie sich 
an der Wahl beteiligt haben, sich ha-
ben aufstellen lassen und mit ausge-
zählt haben. Ein ganz besonderer 
Dank gilt dem Vertrauensausschuss, 
der seit März diese Wahl vorbereitet 
und organisiert hat. Vielen Dank! Und 
auch ein besonderer Dank allen, die 
gewählt haben, die für Kirche ge-
stimmt haben und so gezeigt haben: 
Kirche – das sind wir alle! 

Pfarrerin Ulrike Butz 
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Wir waren (nicht) unterwegs ... 

Aber: aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben! 

Im Frühjahr werden wir einen neuen 
Versuch starten. Sie werden rechtzei-
tig informiert. Es gibt bereits eine An-
meldeliste, wer da draufsteht, wird 
persönlich angerufen, angeschrieben, 
je nach Wunsch.  

Möchten Sie sich auf die Liste setzen 
lassen, rufen Sie an bei Beate Güthner, 
Tel. 08341 7153146. 

 
 

Schon jetzt wollen wir auf unseren 
nächsten Ausflug zu Fuß aufmerksam 
machen, der wieder an Christi Him-
melfahrt stattfinden wird.  

Nähere Informationen finden Sie in 
der nächsten Ausgabe des Gemeinde-
briefs. 

Beate Güthner und Tobias Zeeb 

… beim Herbstradeln 

Die Christuskirche radelt (noch nicht) 
durch das Ostallgäu: 
Hätte es so ausgesehen, wären wir 
sicher losgefahren.  

Aber am geplanten Radltag hatte es 
gerade mal 8 Grad, war sehr windig, 
regnerisch und sah so aus: 

Fotos: Beate Güthner 
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Wir waren unterwegs ... 

… beim Klettern mit dem neuen Konfi-Kurs 

Wo sind meine Grenzen? Wie fühlt 
sich eine Gemeinschaft an, die mich 
hält?  

Auf ganz praktische Weise ist die 
Konfi-Gruppe am 5. Oktober diesen 
Fragen auf den Grund gegangen.  

Beim jährlichen Klettern am Ettwie-
ser Weiher haben die Jugendlichen 
– und auch der begleitende Pfarrer – 
ausprobiert, was sich an Herausfor-
derungen in schwindelerregender 
Höhe meistern lässt. 

Viele haben dabei herausgefunden: 
Zehn Meter über dem Waldboden 
von einem stabilen Stahlseil gehalten 
zu werden, tut nicht nur gut, sondern 
verleiht dem einen oder der anderen 
auch den Mut, einen – oder zwei – 
Schritte weiter zu gehen, als man sich 
selbst vielleicht vorher zugetraut hät-
te.  

Fotos: Tobias Zeeb 

Pfarrer Tobias Zeeb 
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Wir waren unterwegs ... 

… auf dem Konfi-Wochenende vom 25. bis 27. Oktober 
    in Blaichach 

Am Freitag ging es für die 
Konfi-Gruppen von der 
Dreifaltigkeitsgemeinde 
und der Christuskirche 
nach Seifriedsberg. 

Im Haus Elias drehte sich 
alles um „Gemeinschaft“: 

Vielen Dank an Pfarrerin Barbara Röhm und ihr Team für die Kooperation schon 
im zweiten Jahr sowie an unsere drei Teamerinnen für ihr Engagement trotz  
Ferien! 
                                                                                                           Pfarrer Tobias Zeeb 

Fotos: Tobias Zeeb 

Gemeinschaft nicht zu-
letzt aber auch mit Gott 
in Andachten, Gebeten 
und beim Abendmahl, 
das thematisch und 
praktisch den Schwer-
punkt der zweieinhalb 
Tage bildete. 

Gemeinschaft zwischen den Gruppen aus zwei Gemeinden. Gemeinschaft beim 
Spielen, Singen, Auspowern in der Sporthalle. Gemeinschaft beim Essen.  
Gemeinschaft in Gesprächen, beim Rumalbern.  
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Wir waren unterwegs ... 

Zum ersten Mal im September war die 
Christuskirche unterwegs am Wertach-
Erlebnisweg in Kaufbeuren. Gestartet 
am Stadtsaal und mit viel Spaß die ein-
zelnen Stationen bis zum Elefantenklo 
abgelaufen, konnte die Gruppe viel 
Interessantes entdecken und sogar 
noch das ein oder andere dazulernen. 
Der Spaß kam dabei auch nicht zu kurz, 
z. B. an der steinernen Kugelbahn, des-
sen Murmelverläufe nicht vorhersehbar 
waren.  

Kalt war es, aber rechtzeitig zur Kaffee-
pause zeigte sich die Sonne und alle 
Teilnehmenden waren sich einig: bald 
sind wir wieder unterwegs.  

Das nächste Mal gehen, bzw. fahren 
wir mit der Kutsche zur „lebenden Krip-
pe“., und zwar nachmittags am 21.  
oder 22. Dezember, je nach Wetter. 

 

 
Nähere Informationen erhalten Sie im 
Pfarramt oder bei: 
Dieter Ulbrich, Tel: 08341 64736. 
                                          Dieter Ulbrich 

Foto: Beate Güthner 

… mit „Christuskirche unterwegs“ 
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Wir laden ein ... 

… zum Kindergottesdienst  

Das Team des Kindergottesdienstes 
freut sich, gemeinsam mit dir in bibli-
sche Geschichten einzutauchen, zu-
sammen zu spielen, basteln, singen … 
und natürlich eine Kleinigkeit zu essen. 

Erntedankfest am 6. Oktober 

Achtzehn Kinder haben nach dem Ki-
Go und einem ausgiebigen Frühstück 
am Samstag die Erntegaben für den 
Gottesdienst am Sonntag vorbereitet. 

Der Altar ist so schön geworden, dass 
vor und nach dem Gottesdienst mehr 
als ein Erwachsener sein Handy ge-
zückt hat, um das liebevoll und stim-
mig arrangierte und dekorierte Ensem-
ble aus Obst, Gemüse, Kräutern, Kasta-
nien und vielem anderen mehr auch 
bildlich festzuhalten: 

Weihnachten – das ist doch immer wieder dieselbe alte Ge-
schichte … Ganz im Gegenteil! Im Krippenspiel setzen Kinder 
diese wunderbare Erzählung auf neue Weise in Szene. Aus 
einer vielleicht überraschenden Perspektive, auf jeden Fall 
mit Begeisterung und Freude wird die Geschichte von der 
Geburt Jesu lebendig.  

… zum Krippenspiel 
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Wir treffen uns in den ersten Monaten 
des neuen Jahres im BZ der Christus-
kirche immer von 10:00 Uhr bis 11:30 
Uhr an den folgenden Tagen:  
18. Januar, 15. Februar, 22. März 
                                 Pfarrer Tobias Zeeb 

Lust mitzumachen?  
Dann komm ab dem 30. November immer samstags ins BZ. 
Das KiGo-Team probt im Advent jede Woche ab 10 Uhr.  
Am ersten Termin wird das Stück für dieses Jahr vorgestellt 
und die Rollen werden verteilt.  

Hier noch einmal die Termine auf einen Blick:  
30.11. Vorstellung und Rollenverteilung, 07.12. Probe, 
14.12. Probe, 21.12. Probe. 
24.12. Aufführung im Gottesdienst um 15 Uhr.  Pfarrer Tobias Zeeb 
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Wir laden ein ... 

… zu unseren Andachten im Advent:  

Wir schmücken unseren Christbaum in 
der Kirche in diesem Jahr am 4. Advent 
gemeinsam! 

Wie bunt es wird, hängt von Ihnen 
allen ab, denn: Der Baum soll die Viel-
falt und Lebendigkeit unserer Gemein-
de widerspiegeln. Darum schmücken 
wir zum einem mit Äpfeln und Stoh-
sternen wie gewohnt und hoffen auch 
auf Kugeln. 

Das geht so: Jeder, der will, bringt eine 
Christbaumkugel von sich zuhause mit, 
für die Sie dann einen Platz an dem 
Baum finden. Und damit wir uns vor- 

 

 

her gemeinsam stärken können, wäre 
es toll, wenn jede/jeder ein paar Plätz-
chen von zuhause mitbringt – für Ge-
tränke sorgen wir. 

Also: 22.12. ca. 10:30 Uhr gemeinsa-
mes Plätzchenessen und dann Christ-
baumschmücken in der Christuskirche!
Das wird ein ganz besonderer Baum! 
Da sind wir uns sicher! 

Wir freuen uns schon sehr!  
                               Pfarrerin Ulrike Butz  

… zum gemeinsamen Christbaumschmücken 

„Wir haben einen Stern gesehen“– 

Wenn draußen ein kalter Wind weht 
und die Sonne immer früher untergeht, 
wird es drinnen umso gemütlicher. 
Gerade der Advent ist so auch eine Zeit 
des Beisammenseins mit einem heißen 
Getränk, Keksen, mit altbekannten – 
und neuen – Liedern und der Einstim- 

 
 
mung darauf, dass Gott immer wieder 
neu in die Welt und in die Herzen 
kommt.  

Bei drei Gelegenheiten wollen wir in 
der Gemeinde diese adventliche Ge-
meinschaft leben: 

Am 3. Dezember machen wir den Auftakt mit Glühwein,  
Punsch und klassischen Adventsliedern um 18:00 Uhr im  
Begegnungszentrum. 

Am 11. Dezember stehen bei MITTENDRIN um 18:00 Uhr  
neuere Lieder im Fokus. Auch hier soll das leibliche Wohl  
nicht zu kurz kommen. 

Am 18. Dezember schließlich bringen wir die Stimmung  
des Advents auch ins Pflegeheim der AWO. Unterstützt vom 
„Kleinen Chor“ feiern wir dort um 16:00 Uhr Gottesdienst. 

Pfarrer Tobias Zeeb 
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Termine 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick 
Dezember 

Fortsetzung S. 14 → 
Anmerkungen: GD    = Gottesdienst   
  ChrK = ev. Christuskirche, Neugablonz 
  BZ     = Begegnungszentrum der ev. ChrK 

Tag Datum Beginn Titel Leitung 

Sa 30.11. 10:00 Kinder-GD – Wir proben für das Krippenspiel, BZ, 
S. 11 KiGo-Team 

So 01.12. 
09:30 1. Advent 

GD mit Abendmahl, ChrK, Wilfried Knorr 

17:00 St.-Johns-Gospelchor Mering, ChrK Fabian Schäfer 

Di 03.12. 18:00 Adventsauftakt – 
Andacht mit Punsch und Liedern, BZ Tobias Zeeb 

Do 05.12. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 
Sa 07.12. 10:00 Kinder-GD – Wir proben für das Krippenspiel, BZ KiGo-Team 

So 08.12. 
09:30 

2. Advent 
GD, ChrK, mit Einführung des neuen Kirchen-
vorstands – anschließend Kirchenbistro 

Ulrike Butz 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 

Mi 11.12. 18:00 
MITTENDRIN –  
Abendsegen mit Wort-Stille-Musik, ChrK –  
mit Adventlichem im Anschluss, S. 17 

Ulrike Butz 

Do 12.12. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 
Sa 14.12. 10:00 Kinder-GD – Wir proben für das Krippenspiel, BZ KiGo-Team 

So 15.12. 
09:30 3. Advent 

GD, ChrK Marieluise Sonnemeyer 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 

Mi 18.12. 16:00 GD, AWO-Seniorenheim Riederloh – 
Advent mit dem „Kleinen Chor“ der ChrK Tobias Zeeb 

Do 19.12. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 
Sa 21.12. 10:00 Kinder-GD – Wir proben für das Krippenspiel, BZ KiGo-Team 

So 22.12. 

09:30 4. Advent 
GD, ChrK Wilfried Knorr 

ca. 10:30 Im Anschluss an den GD: adventliche Stärkung 
und gemeinsames Christbaumschmücken, ChrK Ulrike Butz 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 

Di 24.12. 
15:00 Heiligabend 

Familien-GD mit Krippenspiel, ChrK Ulrike Butz 

17:00 Christvesper, ChrK Marieluise Sonnemeyer 

Mi 25.12. 09:30 Christfest I  
GD mit Abendmahl, ChrK Marieluise Sonnemeyer 
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Termine 

Januar 

Fortsetzung Dezember 

Fortsetzung S. 15 → 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick 

Do 26.12. 17:00 Christfest II 
Andacht mit Weihnachtsliedern, ChrK Ulrike Butz 

So 29.12. 
09:30 

1. Sonntag nach dem Christfest 
GD, ChrK:  
mit Bibliolog – heute bleibt die Kanzel kalt! 

Ulrike Butz 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 

Tag Datum Beginn Titel Leitung 

Mi 01.01. 17:00 Neujahrstag 
GD, ChrK – Segnungsgottesdienst Tobias Zeeb 

So 05.01. 
09:30 2. Sonntag nach dem Christfest 

GD mit Abendmahl, ChrK Wilfried Knorr 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 

Mi 08.01. 18:00 MITTENDRIN –  
Abendsegen mit Wort-Stille-Musik, ChrK Ulrike Butz 

Do 09.01. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Fr 10.01. 18:00 –  
     22:00 Jugend-GD, ChrK – mit Party, S. 20 Tobias Bendrat 

So 12.01. 
09:30 1. Sonntag nach Epiphanias 

GD, ChrK – anschließend Kirchenbistro Susanne Hauck 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
Di 14.01. 10:00 „Tanzen im Sitzen“: Anmeldung erforderlich, S. 18 Beate Güthner 
Mi 15.01. 16:00 GD, AWO-Seniorenheim Riederloh Bärbel Hehemann 
Do 16.01. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Sa 18.01. 
10:00 Kinder-GD KiGo-Team 
15:00 Mitarbeiterdank, BZ Beate Güthner 

So 19.01. 
09:30 2. Sonntag nach Epiphanias 

GD, ChrK Marieluise Sonnemeyer 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
Di 21.01. 10:00 „Tanzen im Sitzen“ Beate Güthner 
Do 23.01. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

So 26.01. 
17:00 3. Sonntag nach Epiphanias 

Der Ausgefallene GD, ChrK – Thema: Myrrhe Wilfried Knorr 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
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Termine 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick 

Februar 

Fortsetzung Januar 

Di 28.01. 10:00 „Tanzen im Sitzen“ Beate Güthner 
Do 30.01. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 
Fr 31.01. 17:00 Spieleabend, BZ, S. 19 Petra Lindenbacher 

Tag Datum Beginn Titel Leitung 

So 02.02. 
09:30 Letzter Sonntag nach Epiphanias 

GD mit Abendmahl, ChrK n.n. 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
Di 04.02. 10:00 „Tanzen im Sitzen“ Beate Güthner 
Do 06.02. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

So 09.02. 
09:30 4. Sonntag vor der Passionszeit 

GD, ChrK – anschließend Kirchenbistro Susanne Hauck 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
Di 11.02. 10:00 „Tanzen im Sitzen“ Beate Güthner 

Mi 12.02. 18:00 MITTENDRIN –  
Abendsegen mit Wort-Stille-Musik, ChrK Ulrike Butz 

Do 13.02. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 
Sa 15.02. 10:00 Kinder-GD KiGo-Team 

So 16.02. 
09:30 Septuagesimae 

GD, ChrK – gestaltet von Konfirmanden Tobias Zeeb 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
Di 18.02. 10:00 „Tanzen im Sitzen“ Beate Güthner 
Mi 19.02. 16:00 GD, AWO-Seniorenheim Riederloh Tobias Zeeb 
Do 20.02. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

So 23.02. 
17:00 Sexagesimae 

Der Ausgefallene GD, ChrK – Thema: Safran Marieluise Sonnemeyer 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
Di 25.02. 10:00 „Tanzen im Sitzen“ Beate Güthner 
Do 27.02. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 
Fr. 28.02. 17:00 Spieleabend, BZ Petra Lindenbacher 
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Termine 

März 
Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick 

Graphik: Beate Güthner 

Neu: 

Tag Datum Beginn Titel Leitung 

So 02.03. 
09:30 Estomihi 

GD mit Abendmahl, ChrK Wilfried Knorr 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
Di 04.03. 10:00 „Tanzen im Sitzen“ Beate Güthner 
Do 06.03. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

Fr 07.03. 19:00 GD zum Weltgebetstag der Frauen 
altkatholische Kirche Christi Himmelfahrt, S. 18 Weltgebetstagsteam 

So 09.03. 
09:30 Invocavit 

GD, ChrK – anschließend Kirchenbistro Marieluise Sonnemeyer 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
Di 11.03. 10:00 „Tanzen im Sitzen“ Beate Güthner 
Mi 12.03. 18:00 Brotzeit – Bibliolog in der Passionszeit, ChrK Ulrike Butz 
Do 13.03. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 

So 16.03. 
09:30 Reminiszere 

GD, ChrK Susanne Hauck 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
Di 18.03. 10:00 „Tanzen im Sitzen“ Beate Güthner 

Mi 19.03. 
16:00 GD, AWO-Seniorenheim Riederloh Marieluise Sonnemeyer 
18:00 Brotzeit – Bibliolog in der Passionszeit, ChrK Ulrike Butz 

Do 20.03. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 
Sa 22.03. 10:00 Kinder-GD KiGo-Team 

So 23.03. 
17:00 Okuli 

Der Ausgefallene GD, ChrK – Thema: Senf Marieluise Sonnemeyer 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
Mi 26.03. 18:00 Brotzeit – Bibliolog in der Passionszeit, ChrK Ulrike Butz 
Do 27.03. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe, ChrK Monika Stapf 
Fr. 28.03. 17:00 Spieleabend, BZ Petra Lindenbacher 

So 30.03. 
09:30 Laetare 

GD, ChrK Marieluise Sonnemeyer 

18:30 „Der kleine Chor“ – Chorprobe, ChrK Beate Güthner 
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… zur Brotzeit – Bibliolog in der Passionszeit 

Wir laden ein ... 

… zu MITTENDRIN – Abendsegen mit Wort-Stille-Musik 

„Meine Seele ist stille zu Gott, denn er ist mein Fels, meine Hilfe und mein Schutz“ – 

An jedem 2. Mittwoch im Monat  
um 18:00 Uhr in der Christuskirche 
Mitten drin, mitten in der Woche, mitten im Monat, 
mitten im Alltag. Zeit zu beten, zu singen. Zeit, auf 
Gott zu hören, Zeit für Segen und Stille. Kommen, 
so wie man ist, mit allem, was einen gerade be-
schäftigt. Kommen und sehen, wie gut Gott es mit 
uns meint. Herzliche Einladung dazu! 

Die Termine im Winter:  
11. Dezember (mit Adventlichem im Anschluss),  
  8. Januar,  
12. Februar                           Ihre Pfarrerin Ulike Butz Fo
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An den Mittwochabenden in der Passionszeit treffen wir uns im Begegnungs-
zentrum zu einer Brotzeit – im wörtlichen und im übertragenen Sinn. Das heißt, 
wir essen eine Brotzeit und erleben dann zusammen einen Bibliolog.  

Ein Bibliolog ist ein wunderbarer Weg, in die Bibel einzutauchen, darin Entde-
ckungen zu machen und zu merken, wie viel sie einem sagt – egal wie viel Vor-
wissen man hat. Ein Weg, die Bibel mit anderen zusammen zu erleben, weil jede 
und jeder etwas zu sagen hat. 

Mitzubringen:  
Appetit auf leckeres Abendessen und 
auf Nahrung für die Seele. 

Am:  12.03. – So fest! 
 19.03. – So viel Mühe! 
 26.03. – So wichtig! 
 02.04. – So nicht! 
 09.04. – So herrlich! 

jeweils um 18:00 Uhr im Begegnungs-
zentrum der Christuskirche 

Ich freu mich auf Sie!  

Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 
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Wir laden ein ... 

… zum „Tanzen im Sitzen“ 

Ein neues Angebot in der Christuskir-
che für alle, die sich gerne zur Musik 
bewegen, aber nicht mehr so fit sind, 
das Tanzbein über das Parkett zu 
schwingen, oder die einfach auch kei-
ne Möglichkeit dazu haben.  

Mit maßgeschneiderten Choreogra-
phien, die sich an die Möglichkeiten 
der Teilnehmenden anpassen, 
schwungvollen und auch träumeri-
schen Liedern, möchten wir Sie einmal 
in der Woche für eine Stunde in die 
Welt des Sitztanzes entführen.  

Wir starten mit der ersten Kurseinheit 
am Dienstag, 14. Januar 2025 um 
10:00 Uhr im Begegnungszentrum 
Christuskirche.  

Eine Kurseinheit umfasst zehn Termine 
und ist auf 15 Teilnehmer begrenzt.  

Anmeldung erforderlich bei Beate 
Güthner, Tel. 08341-7153146.  

Die Teilnahme ist kostenlos, über Spen-
den freuen wir uns. 
                                          Beate Güthner 

… in die „Oase für Frauen“ 

Wir organisieren gerne kleine „Oasen“, 
um dem Alltag zu entfliehen, und das 
in fröhlicher Runde. Dabei gibt es ge-
nügend Raum zum persönlichen Aus-
tausch. Das Beste bisher waren unser 
Adventskranzbasteln, ein geselliges 
Frühstück, Osterbasteln und die Spiele-
abende. 

Im nächsten Jahr planen wir darüber 
hinaus gemeinsames Kochen, Töpfern 
und Ausflüge in die Natur. Bei uns ist 
jede sehr herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf euch! Für Ihre Anre-
gungen haben wir immer ein offenes 
Ohr. Petra, Babsi und Sigrun  
                                     Barbara Peukert 

… zum Weltgebetstag der Frauen 

Der Weltgebetstag von den Cookinseln wird am Freitag, 
den 7. März 2025 in vielen ökumenischen Gottesdiens-
ten rund um den Erdball gefeiert. Verantwortlich für die 
Gottesdienstordnung sind für 2025 christliche Frauen 
von den Cookinseln, einer Inselkette im Südpazifik. 

In Neugablonz feiern wir den Weltgebetstag um 19:00 
Uhr in der altkatholischen Kirche Christi Himmelfahrt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst dürfen Sie kulinarische 
landestypische Köstlichkeiten genießen und gemütlich 
zusammensitzen. Es freut sich Ihr Weltgebetstagsteam: 

                                    Petra Lindenbacher, Beate Güthner  
                                   und Perpetua Zwick 
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Wir laden ein ... 

… ZUM Spieleabend ... 

 ... im Begegnungszentrum 
Christuskirche 

  Kaufbeuren-Neugablonz 

    "Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-SA 

Herzliche Einladung an alle, die gerne spielend einen  
geselligen Abend verbringen möchten. 

Auch neue Gesichter sind willkommen! 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,  

einfach kommen und mitspielen und Spaß haben. 
Der Eintritt ist frei! 

Spiele sind vorhanden; gerne lernen wir auch Ihr Lieblingsspiel kennen, 
wenn Sie es für diesen Abend mitbringen. 

Wir treffen uns üblicherweise an jedem letzten Freitag im Monat  
ab 17:00 Uhr. 

Oft auch mit kleinen kulinarischen Überraschungen. 
Termine: 31.01., 28.02., 28.03., 25.04., 23.05., 27.06., 25.07., 26.09., 24.10., 28.11. 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Oase für Frauen! 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt. 

Petra Lindenbacher 

Fotos: Petra Lindenbacher 
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Wir laden ein … 

Du gehörst zu den Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen hier im Ostall-
gäu und würdest dir wünschen, mal 
einen Gottesdienst zu erleben, der 
einfach mal anders ist als ein klassi-
scher Sonntagsgottesdienst?  

Du hattest mal den Gedanken, in der 
Kirche gerne mal mit deinen Freun-
den Techno oder sonstige angesagte 
Hits zu hören und dabei mit ihnen zu 
feiern? 

Dann könnte dieser Gottesdienst ge-
nau das Richtige für dich sein. Spei-
cher dir den Tag in deinen Kalender 
und melde dich am besten direkt an, 
um den Tag nicht zu verpassen! 

Du hast die Möglichkeit, am Gottes-
dienst entweder als Gast teilzuneh-
men oder selbst daran mitzuwirken.  

Falls du noch Fragen haben solltest, 
dann kannst du mich gerne kontaktie-
ren unter:  
tobias.bendrat@ej-allgaeu.de oder 
unter der Nummer 0151 650 13357.  

Melde dich einfach über den QR-Code 
oder den Link an und mache ruhig 
deine Freunde darauf aufmerksam!  
Ich freue mich auf euch und bis bald. 

    Euer Tobi (Dekanatsjugendreferent) 

… zum Jugendgottesdienst 
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Save the Date: 

10.Januar 2025 

Jugendgottesdienst  
inkl. Party 

Christuskirche Neugablonz 
18 – 22 Uhr 

https://www.evangelische-termine.de/d-7252052  
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Wir bitten um Spenden ... 

… für Brot für die Welt! 
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Wir trauern ... 

Die Kirchengemeinde  
der Christuskirche Neugablonz  
trauert um ihre langjährige Mesnerin 

Frau Dr. Ursula Felber. 

Seit 2016 kümmerte sich Frau Dr. Felber mit der ihr eigenen Fürsorge und Um-

sichtigkeit um alle Belange rund um das Kirchengebäude und die Gottesdienste. 

Mesnerin zu sein war für sie nicht nur eine Arbeit, sondern vor allem eine Beru-

fung. Und so wussten wir die Aufgaben in guten und erfahrenen Händen. Sie 

war im Team nicht nur Kollegin, sondern für viele auch Freundin. Sie war, so-

lange es ihr möglich war, eine begeisterte Wanderin und liebte die Berge.  

Wir werden sie vermissen und sind dankbar, sie in Gottes guten Händen zu  

wissen. 

Im Namen der Christuskirche 

Bärbel Hehemann  für den Kirchenvorstand        Pfarrerin Ulrike Butz 
 

„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 
Woher kommt mir Hilfe?  

Meine Hilfe kommt vom Herrn,  
der Himmel und Erde gemacht hat.“ 

Psalm 121,1.2 
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Freud und Leid Freud und Leid 
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In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 

In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 
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Wir gratulieren allen unseren Gemeindegliedern zum Geburtstag 
und ganz besonders folgenden Damen* und Herren*:  

Januar 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
                                         → 

Dezember 
 

 

Geburtstagsgrüße 

*70, 75 und ab 80 Jahre alt  
Wenn Sie hier nicht genannt werden möchten, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt! 

Alles Gute! 

In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 

In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 
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März 
 

 

neu 

Februar 
 

 

Alles Gute! 

Geburtstagsgrüße 

Januar 
 

 In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 

In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 

In der Online-Version werden hier 
keine Namen veröffentlicht! 
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Evang.-Luth. Pfarramt Christuskirche: 
Falkenstr. 16, 87600 Kaufbeuren 

Ev. Christuskirche / Begegnungszentrum: 
Falkenstr. 18, 87600 Kaufbeuren 

Bürozeiten: 
vorübergehend eingeschränkt:: 
Mi:  10:00 bis 12:00 Uhr 
Do:  17:00 bis 19:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Telefon: 08341 62192  
E-Mail: pfarramt.kaufbeuren-neugablonz@elkb.de 

1. Pfarrstelle Geschäftsführung: 
Pfarrerin Ulrike Butz 
Tel.: 08341 989480 
E-Mail: ulrike.butz@elkb.de 

2. Pfarrstelle:  
Pfarrer Tobias Zeeb 
Tel.: 08341 9667175 
E-Mail: tobias.zeeb@elkb.de 

Sekretärin: 
N.N. 
Tel.: 08341 62192 

Buchhaltung: 
Beate Güthner 
Tel.: 08341 7153146 

Mesnerin: 
N.N. 
Tel.: 08341 62192 (Pfarramt) 

Hausmeisterin: 
Anke Hess 
Tel.: 08341 62192 (Pfarramt) 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 

(2018 — 2024) 
Bärbel Hehemann  
Tel.: 08341 68476 
Jörn Kallenbach 
Tel.: 08346 982611 

Kontoverbindungen: 
Zahlungen an die Gemeinde auf das Konto:  

IBAN: DE70 7209 0000 0200 1538 50  
BIC: GENODEF1AUB  

Bitte IMMER den Verwendungszweck  
angeben z.B.: 
Kirchgeld für „Name“,  
Spende für „Spendenzweck“ (Orgel, Jugend, 
Kirchengemeinde u. ä.),  
Rechnungsnummer und -datum … 

Spendenkonto Förderkreis: 

IBAN: DE61 7209 0000 0400 1538 50 
BIC: GENODEF1AUB 

Vielen Dank 

Evang. Klinik-  
und Psychiatrieseelsorge 
Klinische-Seelsorge-Ausbildung  
(KSA) 

Pfarrer Johannes Steiner 

Kemnater Str. 16 
87600 Kaufbeuren 
Tel.: 08341 9711830 od. 08341 721910 
Fax: 08341 9711829 od. 08341 728758 
E-Mail: pfr.steiner@t-online.de 

Die nächste Ausgabe wird geplant für: April 2025 – Juli 2025 
Zuschriften bitte bis: 21. Februar 2025 (Redaktionsschluss) 
An: Dr. Sabine Freund – E-Mail: s.-.freund@freenet.de – Tel.: 08341 41220 

Wir sind für Sie da: Ansprechpartner und 
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Ausgefallener Gottesdienst  
Info: Wilfried Knorr 
Tel.: 08345 1366 

Brüder- und Schwester-Treffen 
Info: Friedrich Bin 
Tel.: 0159 07066999 

Christuskirche unterwegs 
Info: Dieter Ulbrich  
Tel.: 08341 64736 

Der kleine Chor 
Info: Beate Güthner 
Tel.: 08341 7153146 

Förderkreis 
Info: Stephan Reimers 
Tei.: 08341 9727776 

Kirchenbistro 
Info: Petra Lindenbacher 
Tel.: 08341 98583 

Klang & Spirit  
Info: Monika Stapf 
Tel.: 08341 62192 (Pfarramt) 

Konfirmandenunterricht  
Info: Pfarrer Tobias Zeeb 
Tel.: 08341 9667175 

Kunst-Kirche-Kultur  
Info: Beate Güthner 
Tel.: 08341 7153146 

Spieleabend 
Info: Petra Lindenbacher 
Tel.: 08341 98583 

Weltgebetstagsteam 
Info: Petra Lindenbacher 
Tel.: 08341 98583 

Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit 
Kaiser-Max-Str. 4 
08341 8105-0 

Elterntelefon 
0800 1110550 

Frauenhaus 
08341 16616 

KASA 
Info Tel.: 0831 5405943 
oder Mittwoch von 09 Uhr bis 12 Uhr 
Ludwigstraße 24,  
Tel.: 0831 54059312 

Kinder- und Jugendtelefon 
0800 1110333 (15:00 - 19:00 Uhr) 

Krisendienst Schwaben 
Hilfe bei psychischen Krisen 
0800 9883000 

Narcotics Anonymous 
Info: Hans 
Tel.: 0162 4564916 

Auch diese Ausgabe wird umwelt-
freundlich auf FSC-zertifiziertem 
Papier gedruckt und CO2-neutral 
versandt. 

Impressum: 

An dieser Ausgabe  
haben mitgewirkt:  
Ulrike Butz (V.i.S.d.P.), Sabine Baier,  
Dr. Sabine Freund, Beate Güthner, Wilfried 
Knorr, Günter Lindenbacher, Petra Linden-
bacher, Barbara Peukert, Stephan Reimers, 
Dieter Ulbrich, Tobias Zeeb  
Bildnachweise: 
Wenn nichts anderes angegeben: 
Fotos: jeweils beim Autor bzw. der Autorin; 
Graphiken: Rüdiger Pfeffer, gemeinde-
brief.de  

Druck: 
Druckerei Friedrich 
Ubstadt-Weiher 
Layout: 
Dr. Sabine Freund 

wichtige Kontakte + Impressum 
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Lego-Bau-Tage 

Jahreslosung 2025: 

„Prüft alles und das Gute behaltet!“ 

                                                      1. Thessalonicher 5,21 


